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1 . ) Festse t zun~en 

Ar t und Ma R de r bau li chen ~u tzun q 
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0.2 
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TH 
z.B 6m 

FH 
z.B. 11.5m 

Al l gemeines Wohngeb i et (§ 4 ßa uNVO) 

Do rf ge biet (~ 5 ßau NVO) 

Fl ä chen f ür de n Ge me i nbedarf 
(§ 9 Abs 1 Nr . 5 ßßa uG ) 

Schule 

Ki rche und k irc h lichen Zwe c ken di enende 
Geb ä ude un d Ei nr ic h tun~ en 

Gru ndf lä che nzah l (GRZ) hö chstzul ässig 

Zahl de r Vo l l qes choße a l s lth chstqrenze 

Trau f höhe über ta ls e i ts festge l e gt em 
Gelä nde als Höchs t q renze 

Fi•· sth ohe üh e r OK F Erdges choß a ls 
Hoc hs t q renze 

Uauw e i se und ü~ er ba u b are Gru ndst ücks fl ä chen und 

Ge st a lt ung 

A Nur Ei n zel - und Dop pe l hä user zul ä ss i g 

0 offen e ß a uwe i se 

SO S a t t e 1 d ä c h e r 

40-46° Oachn e iq un q 

Haup tf irstr ich t ung 

~aug ren ze 

Verk e hrs f läc hen (~ 9 Abs. 1 Nr . 1 1) 
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St 

Ga 

Stra ßenbe gren zungsl i ni e 

Stra ßen ver kehrsfl äch en ö ffe n t lic h 

Fuß - und Rad weg 

Si cht dreieck- Frei z uha l ten von sic h t­
behinder nden Ge qenst ä nden iib er 90 cm 
Höhe ab OK Fahrbahn 

Umq renz unq von Fl ä chen f ü r Nebena n laqen , 
Ste llp lä t ze, Ga ra ne n und Geme inschafts ­
a n l agen (§ 9 Abs . · 1 Nr . 4 und 22 BBau G) 

S te l l pl ätze 

Ga ra gen 

Grünfläc hen ( ~ 9 Ahs . 1 Nr , 15 ßß aur. ) 

öffent l i ehe Gr ünf l ä chen 

Verk e hr s grü nf lä che 

Fr ie dhof 

Spi e lpla t z 

Fluchen fur J i e Ld lld\/i r t sclia ft 
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~asser f l ~che n und Fläch en f ii r de n Hochw asse r s chu tz 
und d1e Reg e lu n g des Wass e r ab f lusse s 
[ § 9 Abs . I ~r . 16 ßß au G) 

Wasse r fläch en 

Hoc hw asserruckh a lt e be cken 

Anpflan zen vo n Bä umen und Sträuch e r n s ow ie ßindun~ en 
f ur ße pflanz unqen und fur d1 e Erha I t u n ~ von 3ä uMen 
und Stra uchern (~ 9 Abs. 1 Nr . 25) 

8 Anzun f la nzende Bäume 

c_~ An z upf l a nzen de Sträucn er 

(~ 
. ,_) 

Bes t e hen de und ZU erh altende Bäume 

0 _j. Bestehende und zu e r ha l tende St räu ch er 

2.) Nachrichtli che Ob erna hm e 

Ei nzel a n l a gen (u nbewen l i che Kulturdenk ma l e ) 
die de m Denkma lschu tz unterlienen 
( § 9 Abs. 6 ßß a u~ und Art . 7 nsc hG) 

3 . ) Sonstige Pl anze iche n 

Grenz e de s r ä umlic hen Ge l tu ngsb ere i che s 
de s Be ba uun gspl an es (§ 9 Abs . 7 ßß aur.) 

Abgrenz unq untersch ied] i cher Nut z ung von 
Bauge bi eten 

4.) Hi nw eis e 

z.B. EB 435 0 m OK \~en iiber ri.N. 

~ Vorh a nd e ne Hauptqehäud e 

11 11 :; Jflil Vor ha nde ne Neb e ngebäude 

-~ Höhe nlinien 
---1.6] 

~ 

' 1' 1' 1'1 Vorha ndene ßo sch un qen 

254 Flurstücksnummern 

~ Bestehen de Fl urstlieks g renz en 

Vo r ges chl ag e ne Flu r s t ücks~ren zen 

fla ue r 

Die S tad t Lind a u(B) e r lä ßt auf nru nd des § 2 Abs. 1 
und des § 10 des ßßau G vom 2 3.~ . 1%0 (ßr.ß l . I, S .3 41 ) 
un d des r.e setzes z ur Änder un g des ßß a uG vom 1R.Il. 19 7fi 
(BGßl . I, 22 1 ) , sow ie de s Gese t zes zu r Besc hleun i gung 
vo n Verfah r en un d z u r Erle ichterun g von In ves t i t i on s ­
vo r ha ben im Städ t ebaurech t vom 6 . 7 . 1979 (ßl.ßl.S.9 49) , 

de s Art . 9 1 de r BayB O in der gel tenden Fa ssunq 
und des Ar t . 23 de r Gemei ndeordnun g f ii r den Fre i staat 
Bay e r n i n der gelte n den Fassun q bei l i e qenden ßebauun os­
pla n a ls Sa tzun g . 

TE XT LI CHE FESTS E TZ U N G EN 
======= === = =========== == = = =====~=== = === == == === 

1 . Gesta l tun g de r Gebä ud e 

Dach gau pen si nd a l s Ei nze l ga upe n bis zu ei ner 
ß relte von 3m zu läs s i g und mU s sen mi nd . 3m vo ~ 
Ortgan g entfernt b lei be n . 
Dacheinschn i tte s i nd nich t er l a ubt. 
Da chefnde ckun qen s i n d nur in ro t er od e r rotbra un er 
Farbe zuläss ig . 
Geb ä ude - und Geb ä ude g ru pp en, d ie arch i t e k t on isch 
e1ne Einheit dar s tellen s 1nd au ch wenn sie 1n 
me h rere Eigent ums an te ile qe qli e de rt sind i n Fa r b­
gebun g und l~ a t er ia l und Pr tl por t io nen einh e itl i c h 
z u behandeln . Glatte und glä nz e n de Oberfläc he n aus 
t~eta l l, Kunstst of f , Natu r ode r Ku ns t stein so wi e 
Verk l e i dunqen a us As bestze men t oder Ku nst sto ff ­
pl atten s i nd unz ulä ssi g , de sgl e iche n Orn ament putze . 
Gi ebe l bre i ten b i s ma x. 12m z ulässin . 

Da ch neigu ngen sind f ü r Ga rag en un d N eben ~ebäu de 
a bw e iche nd von d0n Fest s 0t zu ngen 1n der lan­
ze i chnun g vo n 20 bis 46 zulässi g . 

2 . Ein fried ungen e nt la n ~ öffe n t l icher St ra ßen und 
We ge s 1nd nur mi t Ho l z la t t enz~un e n od er "1 a sch en­
d rahtz ä unen j eweils l'l it Hecken zulässig. 

3. Au fschüttu ngen und Abg ra bunqen 
Da s natürl1 c he t.e l änd e darf du r ch Aufschü t tung en 
und Ab g rab unqen n ich twese nt lich ver;inde rt we r de n . 
Unvermeidbare Böschun ge n s i nd flac h z u ve rz i e hen 
und zu be g rüne n . 

4. Grü nordnu ng 

Die Obsthochstäm me im gesa mt e n Geltu ngsb e re ic h 
s in d z u erhalten s ow e i t s ie ni cht i n den Bau ­
grenz e n steh en 
Auf jedem Grundst ück i st , so we it n i cht vorh a nde n , 
mind . 1 he im i scher Laubba um ( a ls Ob s thoc hstarnrn ) 2.. 
Wuch s klasse zu pflanz e n un d dau e rh a ft zu unter­
ha l ten . 

Ans ons t en qe l ten die in der Bebauungspl an zeich n ung 
vo rgese henen ßepf l anz unne n . 

Nic h t hei mi sche g r ößere Geh blz e und Nad e lg e hölz e 
dü rfen n icht ge pf l an zt wer den . 

H INWEI S E 

Oi e von de r Sta d t Lindau(U ) a nhand ei ner Arte n­
li ste em p f ohlene Au s wa hl f ü r ßiiul'le und S t räu c he r 
ist zu beacht e n . 
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V E R F A H R E N S V E R M E R K E 

1 Än derungsent wurf vo m 21. 8.85 mit Begründung ge män §2a( 6) BBauG 
öt fe nt l1ch ausgelegt vom 8.186 bis 10.2.86 

I 
L r d aul~ den 1o.2.86 

~~ 
Oberb ürg erme1s ter 

7 Ände rungsentwur f vom 7.7.86 mit Begründung gem §2al61 BBauG 
of fentl ieh ausgelegt vo m 15.9.86 bis 15.10.86 

ISteurer) 
Oberbürgermeister 

Vom Stadt rat gem. § 10 BBau G als Sat zung beschlossen am 20.1. 87 

IS teurer) 
Oberbürgerme ister 

l:.e,.,annt~;ctu t.' der lenef11H1qung q en1uß [i 12 Bü au G 
i "' ~" t ' l; l et L J e ,. S t a d t , L 1 n tl a u ( ß ) a m 3o. S. '6. T 
:L'' ut.:LJ.:Ju..;f q-:..jJ~d r . · ~ t rn· t der h ekan ntqabe 
recf! ts ver ~n nd 1 i eil 

Lindau (Bodensee) , den ~o.s.R~ 
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